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RICHTLINIE 2006/123/EG DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES
vom 12. Dezember 2006

über Dienstleistungen im Binnenmarkt

Artikel 10

Voraussetzungen für die Erteilung der Genehmigung

(4) Die Genehmigung ermöglicht dem Dienstleistungserbringer die Aufnahme oder die 

Ausübung der Dienstleistungstätigkeit im gesamten Hoheitsgebiet des betreffenden

Mitgliedstaats, einschließlich der Einrichtung von Agenturen, Zweigniederlassungen, 

Tochtergesellschaften oder Geschäftsstellen, sofern nicht zwingende Gründe des 

Allgemeininteresses eine Genehmigung für jede einzelne Betriebsstätte oder eine 

Beschränkung der Genehmigung auf einen bestimmten Teil des Hoheitsgebiets 

rechtfertigen.



Gültigkeit der EU-Dienstleistungsrichtlinie

o für EU-Angehörige, die in einem anderen Mitgliedstaat niedergelassen

sind und in BRD vorübergehend Dienstleistungen erbringen wollen

o für EU-Angehörige, die sich in Deutschland niederlassen wollen

o nicht für Inländer, jedoch soll sie auch hier zur Anwendung gebracht 

werden, um einheitliches Verfahren zu erhalten.



Was bedeutet das für Bekanntmachung (Listung) von 

Trinkwasseruntersuchungsstellen nach § 15.4 TrinkwV ?

• Listung für sämtliche Länder auf Basis einer Prüfung der Voraussetzungen

• Voraussetzungen müssen länderübergreifend abgestimmt sein (s. Eckpunkte)



Eckpunkte für die Prüfung der Anforderungen nach § 15.4

� Umfang und Gültigkeit der Akkreditierung

� nach den anerkannten Regeln der Technik 

(m. E. durch Akkreditierung abgedeckt)

� System der internen Qualitätssicherung

(m. E. durch Akkreditierung abgedeckt)

� erfolgreiche Beteiligung an externen QS-Maßnahmen

� Ggf. weitere Prüfungen aus besonderem Anlass



Was bedeutet das für Bekanntmachung (Listung) von 

Trinkwasseruntersuchungsstellen nach § 15.4 TrinkwV ?

• Listung für sämtliche Länder auf Basis einer Prüfung der Voraussetzungen

• Voraussetzungen müssen länderübergreifend abgestimmt sein (s. Eckpunkte)

• Sinnvoll wäre Prüfung durch das Sitzland

• Einheitliche Gebühren für Prüfung (nach Prüfaufwand)

• Dauer der Bekanntmachung auf Dauer der zu Grunde liegenden Akkreditierung 
jedoch auf max. 5 Jahre begrenzen

• Bekanntmachungsbescheid mit Auflagen und Verpflichtungen und Widerrufoption

• Gemeinsame Listung (z.B. ReSyMeSa)


















